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Auftrags Ertheilungen und verschiedene Gesuche

Stadttheater in Halle a S
Unser neues Theater soll im Herbst k Js eröffnet und

an einen qualificirten Unternehmer auf circa fünf Jahre
vermiethet werden Dasselbe ist wegen seiner günstigen
Lage und zweckmäßigen Einrichtung mit Balkons großer
Terrasse und Restauration ebenso zum Sommer wie zum
Winterbetriebe geeignet Es wird durchaus feuersicher
hergestellt und erhält mindestens 1100 Sitzplätze elektrische
Beleuchtung von der deutschen EdifomGefellschaft in Ber

lin Centralheizung und Ventilation von E Kelling in
Dresden sowie eiserne Bühnen Maschinerie mit Hydraulik
von der Asphaleia Gesellschaft in Wien

Vorläufig ist in Aussicht genommen die Restauration
gesondert zu vermiethen und das Betriebspersonal für die
maschinellen Einrichtungen stadtseitig anzustellen und zu
besolden

Offerten find nebst Ausweisen über die bisherige Bühnen
thätigkeit und den Besitz des erforderlichen Vermögens
mit dem Hinzufügen anf welche Arten von theatralischen
Darstellungen man das Repertoir auszudehnen beabsichtigt
binnen 14 Tagen einzureichen

Halle a S den 14 Oktober 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Fünf Mark Geschenk aus einem schiedsgerichtlichen

Vergleiche sind von der Bäcker Innung Hierselbst zur
hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 13 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Aufgebot
Auf Antrag der Wittwe des Arbeiters Carl Fischer

Rosine geb Ballach zu Breslau wird der angeblich
verloren gegangene von der Direktion der Lebens Peu
fions und Leibrenten Versicherungs Gesellschaft Jduna
zu Halle a S unter dem 21 Januar 1884 ausge
fertigte Depofitalschein Nr 14446 Inhalts dessen der
Arbeiter Carl Fischer und dessen Ehefrau Rosine geb
Ballach die auf das Leben beider über je 150 Mark
Versicherungssumme ausgefertigten Policen Nr 93080/81
ä ä den 26 Oktober 1868 als ein Unterpfand für ein
ihnen laut Schuldschein vom 17 Januar 1884 gewährtes
Darlehn bei der Jduna deponirt haben hierdurch auf
geboten

Der Inhaber dieses Depositalfcheines wird aufgefor
dert seine Ansprüche spätestens in dem auf

den I Mai I88G Bormittags Uhr
an Gerichtsstelle hier Zimmer Nr 31 anberaumten Ter
mine anzumelden und die Urkunde vorzulegen widrigen
falls dieselbe sür kraftlos erklärt werden wird

Halle a S den 6 Oktober 1885
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil
Halle 5en 14 Oktober

Der Zeugeneid
Es wird wohl einmal die Zeit kommen wo auf den

Eid überhaupt verzichtet werden wird In der That hat
es keinen moralischen Hintergrund daß Einer das Blaue
vom Himmel herunterlügen darf so lange seine Aussagen
nicht unter Eid gestellt werden daß aber sofort die schwer
sten Strafen eintreten wenn eine unter Eid gestellte Aus
sage eine an sich vielleicht bedeutungslose Unwahrheit ent
hält Letzteres hat große Härten zur Folge wie sich das
in einigen Sensationsprozesfen der letzten Zeit recht deut
lich gezeigt hat Das Richtigste wäre jede vor Gericht
abgegebene unwahre Aussage unter Strafe zu stellen und
die Strafe nach dem Gewicht der Aussage zu bemessen
Wer eine wissentlich unwahre Aussage abgiebt die geeignet

ist einen Anderen auf s Zuchthaus zu bringen der mag
selbst auf s Zuchthaus spazieren das ist nicht mehr wie
recht und billig Für eine wissentlich unwahre Aussage
durch welche Niemand geschädigt auch das Recht nicht
gerade erheblich oder auch gar nicht verletzt wird ist Zucht
hausstrafe entschieden zu hart dieselbe muß aber verhängt
werden wenn die Aussage eidlich bekräftigt worden ist
Zur Zeit ist an ein Aufgeben des Eides noch nicht zu
denken wohl aber ist eine Beschränkung der Eidesleistung
angängig Namentlich sollte der Zeugeneid beschränkt wer
den Die Feststellung einer Eidesnorm ist keine leichte
Sache der Zeuge aber soll in einem Verhör welches eine
halbe eine ganze Stunde und länger dauern kann fort
gesetzt mündlich Aussagen formuliren die juristisch unan
fechtbar sind Das ist viel verlangt Es geht das über
das Vermögen von Leuten hinaus welche die Sprache
so zu sagen in der Gewalt haben um wie viel mehr über
das Vermögen von Leuten welche der Sprache minder
mächtig sind und die vielleicht daneben noch mit großer Be

fangenheit vor den Richter treten Unter den Eid der ja
summarisch Alles umfaßt was der Zeuge aussagt fallen
ganz überflüssiger Weise Aeußerungen die an sich nicht
gewichtig für den Fall der zur Entscheidung steht sind
Es verdiente wohl der Erwägung ob es nicht angezeigt
wäre den maßgebenden Theil einer Zeugenaussage schrift
lich zu formuliren dem Zeugen vorzulegen und darauf
die Eidesleistung zu beschränken Es ist wahr dieses Ver
fahren ist etwas umständlich aber eine Eidesleistung ist
eine wichtige Sache und dieser Wichtigkeit gegenüber können

einige Umständlichkeiten nicht in Betracht kommen Wäre
das vorstehend angegebene Verfahren gegenwärtig in Uebung

fo würde Professor Graef wahrscheinlich nicht nöthig ge
habt haben zu beschwören daß er mit derBertha Rother
nicht in intimen Beziehungen gestanden habe denn dies
war es nicht auf dessen Feststellung es in dem Prozeß
in dem er f Z als Zeuge verhört wurde vorzugsweise
ankam Dann würde auch Hofprediger Stöcker nicht be
schworen haben daß er den Ewald früher nie gesehen
habe sondern nur daß er mit demselben nicht über einen
bestimmten Gegenstand unterhandelt habe denn nur da
rauf kam es in dem Prozeß in welchem Stöcker als
Zeuge vernommen wurde an Wir führen die beiden
Fälle an nicht weil sie etwa viel Analoges darbieten
fondern gerade weil sie sehr verschieden find und damit die
Mannigfaltigkeit der aus der gegenwärtigen Uebung her

vorgehenden Uebelstände zeigen H

In Kreuzn ach hat am 11 Oktober Herr Professor
Gneift in einer längeren gedankenreichen Wahlrede sich
über die heutige politische Situation und die Stellung der
nationalliberalen Partei verbreitet Der Redner trat der
üblichen Schwarzmalerei und Reaktionsschreierei scharf
entgegen wenu er auch nicht verhehlte daß im Einzelnen
manches nicht nach seinen und seiner Partei Wünschen
gehe Unsere Verfassung, sagt er U A ist im Wesent
lichen geordnet unsere Grundrechte sind mit den erforder
lichen Garantien umgeben Der Umfang derselben geht
sogar über das hinaus was vor einem Menschenalter die
nationalliberalen Bestrebungen erwartet haben die öffent
liche Meinung scheint mit Ansprüchen auf neue allgemeine
Menschenrechte einigermaßen gesättigt Unsere Presse be
wegt sich so frei wie in irgend einem anderen Staate des
Kontinents Und an einer anderen Stelle äußerte der
Redner Unsere Parteistellung beruht auf der Ueber
zeugung daß nachdem die schweren Geburtswehen unserer
sozialen und politischen Krisen überstanden sind unter der
heutigen deutscheu Reichsverfassung die Zeit der radikalen
und extremen Parteien vorüber ist ebenso die Zeit der
Partei Weg mit Bismarck wie der Sozialdemokraten
ebenso der Partei der Ultramontanen wie der Hochtories
die im Bündniß mit Ultramontanen Wessen und Polen
einer guten Sache zu dienen meinen Erwähnen wollen
wir aus der Rede noch daß Herr Gneift die Zeit für eine
Milderung des Sozialistengesetzes gekommen glaubte Wir
werden im Interesse unserer bürgerlichen Ordnung einige
Beschränkungen der öffentlichen Versammlungen und
Massendemonstrationen vielleicht beibehalten müssen Für
Ausnahmegesetze gegen die sozialdemokratische Presse da
gegen scheint mir der Zeitpunkt der Aufhebung gekommen

Für das Vorgehen der Herren von Rauchhaupt und
Genossen in Hannover wird uns folgende Erklärung
Die von deuWationalliberalen Süddeutschlands ausge
gangene Bewegung zur Unterstützung der Bismarck schen
Reformpolitik fand bis vor Kurzem unter den nordoeut
schen Nationalliberalen eine kühle Ausnahme und nament
lich war es Herr v Bennigsen welcher dieselbe abschwächte

Die Rede welche Herr v Bennigsen auf dem vorjährigen
hanuöverfchen Parteitage hielt wirkte gegenüber der
Heidelberger Erklärung wie ein Reis auf Lenzesknospen
Für die bevorstehende Landtagswahl ist in einer Anzahl
von Wahlkreisen ein Zusammenwirken der nationalen
Parteien gesichert In deutsch eonservativen Kreisen er
wartete man indeß daß err v Bennigsen auf dem letzten
nationallibcraleu Parteitage in Hannover wieder abwiegeln
und mit den Deutschfreisinnigen liebäugeln werde Darauf
wurde der deutschkonservative Parteitag in Hannover als
Antwort vorbereitet Wid e Erwarten fiel die heurige
Rede des Herrn v Bennigsen wesentlich anders aus als
die vorjährige aber die Vorbereitungen zu dem Partei
tage waren einmal getroffen und die Rollen vertheilt so
daß die Kundgebung nicht mehr rückgängig gemacht wer
den konnte

Die preußische Regierung hat vor einiger Zeit den
Beschluß gefaßt gegen verschiedene Reichstags Abgeordnete
Klagen wegen Herausgabe von Diäten zu erheben die sie
für die Zeit der Reichstagssitzungen aus Privatmitteln
bezogen haben Vor einigen Tagen ist auch dem Ab
geordneten Dirichlet die Klage des Fiskus auf Heraus
gabe von wie behauptet wird zweitausend Mark Diäten
zugestellt worden Der Termin zur mündlichen Verhand
lung vor dem Landgericht zu Jnsterburg ist auf den 25
November angesetzt

Nach einer Depesche des Temps ist der Stand der
Karolinenfrage augenblicklich folgender Es fei ausge
macht daß Deutschland Handels u d Schifffahrts Freiheit
sowie Kohlen und Mariuestationen erhalten wird Deutsch
land werde sich bemühen die Zustimmung und den Bei
tritt Englands zu erhalten der Vertrag würde Vortheile
für den Handel im Allgemeinen und für Deutschland
einige besondere Privilegien enthalten

Wie der N Fr Presse aus Rom gemeldet wird
hat man in dem Archiv der Propaganda bei dem Suchen
nach Materialien zur Abfassung eines Berichts über das
Missionswesen auf den Karolinen Urkunden gefunden
welche die Entwickelung dieser Missionen darlegen und
ihren stets unglücklichen Ausgang bezeugen In demselben
Archive hat man auch eine von dem Spanier Ribero ent
worfene Weltkarte mit der vom Papst Alexander VI ge
zogenen den Besitz der Spanier und Portugiesen schei
denden Demarkationslinie vorgefunden

Der Sultan von Zanzibar hat der Kol pol Eorr
zufolge den völlig ungestörten und unbeschränkten Besitz
des Hafens Dar es Salam unter seiner politischen
Oberhoheit der deutsch ostafrikanischen Gesellschaft
abgetreten Die Gesellschaft besitzt nunmehr eine gute
Verbindung mit der See vom Centrum ihres Gebietes
aus und damit auch die gesunde Grundlage für eine ra
tionelle Ausbeutung ihrer Länder Von Dar es Salam
führt heute fchou eine wenn auch rohe Fahrstraße von
etwa 70 englischen Meilen ins Innere hinein Die da
hinter liegende Landschaft Afaramo wird von Reisenden
wegen ihrer Ueppigkeit insbesondere an Kopalharzen ge
rühmt

Der deutsche Kolonialvereiu macht bekannt daß er
in der südbrasilianischen Provinz Rio Grande do Sul
ein kolonisatorisches Unternehmen ins Leben zu rufen be
schlossen habe zu dem zunächst die nöthigen Vermessungen
und Erforschungen vorgenommen werden um später die
deutsche Auswanderung dorthin zu leiten Zwei in Bra
silien schon lange ansässige mit den Verhältnissen der
Provinz sehr vertraute und durchaus zuverlässige Deutsche
ein früherer Kolonialdirektor und der Sohn eines nam
haften deutschen Rechtsgelehrten sind mit der Ausführung
der Mission beschäftigt

Die Majorität wie die Minorität des österreichischen
Abgeordnetenhauses haben jetzt ihre Adreßentwürfe fertig
gestellt Während der Entwurf der Rechten sich auf eine
geschäftsmäßige Umschreibung der Thronrede beschränkt
übte der Minoritätsentwurf die denkbar schärfste Kritik
an der heutigen Regierungspolitik zählt alle gegen
das Dentschthum erlassenen Gesetze und administra
tiven Verfügungen auf und schildert die Fortschritte der
Föderalisiruug Oesterreichs Dann bezeichnet er die Un
kenntniß der deutschen Sprache bei den Beamten und in
der Armee als schädlich bedauert die Entfesselung des
Nationalitätenksmpfes und erklärt schließlich daß die
Opposition einer unparteiischen und von österreichischen
Staatsgedanken durchdrungenen Regierung keine Schwie
rigkeiten bereiten würde Natürlich ist der Minoritäts
entwurf xro Qikilo



In der letzten Zeit waren in Wien Gerüchte in Um
lauf wonach die Tage Kalnoky s als Leiter der auswär
tigen Politik Oesterreichs gezählt sein und Graf Julius
Ändrassy seinen Posten wieder einnehmen sollte Alle
derartige Kombinationen werden vom Pester Lloyd als
unbegründet bezeichnet

Der französische Ministerrath beschäftigte sich heute
mit der Frage ob die Regierung die Wahlen am 18
beeinflussen solle oder nicht die offiziöse Fassung lautet
welche Maßregeln gegen die von konservativer Seite für
die Stichwahlen versuchten Wahlmanöver zu ergreifen
seien Die Regierung beschloß und das ist köstlich aus
gedrückt von sämmtlichen Beamten eine korrekte Haltung
zu verlangen

Die Nachricht betreffend die Entsendung von Ver
stärkungen nach Tonkin werden aus s Neue für unbegrün
det erklärt die von der Regierung gemietheten Schiffe
follen einzig und allein dazu dienen diejenige Truppen
zahl nach Tonkin zu transportiren welche nothwendig
ist die Lücken auszufüllen die durch die nach der Hei
math entlassenen Mannschaften entstehen

Die Verlängerung der lateinischen Münzkonvention
stößt abermals auf Schwierigkeiten Belgien hatte die
pure Verlängerung ohne die Liquidationsklaufel bis zum
1 Januar 1887 beantragt Dem widersetzten sich neuer
dings Frankreich und Italien weil es ihnen hauptsächlich
auf die Liquidationsklausel ankommt Belgien hat nun
einen neuen Antrag eingebracht den Münzverband bis
zum 31 Dezember 1894 also auf eine lange Frist hin
aus zu verlangen unter welcher Bedingung Belgien dann
feinerfeits der Liquidationsklausel zustimmen würde Eine
Verständigung über den Antrag ist noch nicht erreicht

Die Stimmung der Mehrheit der Mächte jedenfalls
aber der drei Kaisermächte spiegelt sich im Journ de
St Pet wieder welches sich in einem Artikel über die
Lage auf der Balkanhalbinsel dahin ausspricht Europa
hätte sich vielleicht mit der bulgarischen Union abfinden
können aber angesichts der Prätensionen der kleinen
Staaten werde es offenkundig daß eine konservative mit
den Verträgen übereinstimmende Politik doch mehr Chancen
biete einem großen Brande vorzubeugen Es ist nur die
Frage ob es mit Rücksicht darauf wie weit sich die kleinen
Staaten bereits engagirt haben mit der Herstellung des
status Huo ants nicht auch schon zu spät ist Griechen
land und Serbien werden ihre großen finanziellen Opfer
für die Rüstungen ihres Heeres nicht ganz umsonst ge
bracht haben wollen und das Drängen zu einer expan
siven Politik wird bleiben auch wenn es gelänge die Union
rückgängig zu machen

Es verfangen keine ernsten diplomatischen Mahnungen
mehr das zeigt sich eben eklatant in Griechenland trotz
aller Pressionen seitens der Vertreter der Mächte Die
Griechen scheinen sich aber darauf zu verlassen daß Nie
mand in Europa gewillt ist vollzogene Thatsachen that
sächlich zu korrigiren An die Existenz der türkischen
Rüstungen glaubt man in Athen noch nicht sehr ernstlich
Die Tragweite der neuen türkisch englischen Allianz wird
anscheinend von den Griechen auch nicht eben hoch ver
anschlagt Deshalb ist es kaum verwunderlich wenn
Griechenland nun thatsächlich mobilisirt

Die Griechen und Serben dürften sich aber doch in der
Türkei täuschen Die letztere ist auch nicht unthätig ge

Die Entstehungsgeschichte der deutschen Bper

Ein Erinnerungsblatt zum Schütz Jubiläum
Von Hermann Pilz

Schluß
So hatte Heinrich Schütz den ersten Anfang zur Ent

wicklung einer deutschen Oper gegeben Er selbst hat auf
diesem Gebiete allerdings seine Thätigkeit nicht weiter
entfaltet Von seinen weiteren Werken sind die Lvm
xdonias sacras in drei Theilen 1629 1647 und 1650
zweifellos das Bedeutendste was er geschaffen und nur
die vier Passionen 1665 und 1666 lassen sich ihnen
noch an die Seite stellen Die Passionen in denen er
den Grundtypus für die Passionsmusik überhaupt geschaf
fen hielt er selbst für sein bestes Werk Nachdem der
Komponist während der Wirren des dreißigjährigen Krie
ges bald beim Herzog von Braunschweig bald wieder in
Dresden uud seit 1645 auch eine Zeit lang in Weißen
fels Aufenthalt genommen starb er 1672 am 6 November
in einem Alter von 87 Jahren und 23 Tagen Seinem
Wunsche gemäß wurde er in der Vorhalle der alten
Frauenkirche in Dresden begraben wo auch seine Gattin
vor ihm beigesetzt worden war

Nachdem Schütz einmal den Anstoß zur Begründung
einer deutschen Oper gegeben hatte regte es sich nun aller
Orten an den Höfen der Fürsten und nicht minder in den
Städten wo man bald dazu schritt für die Oper ein
eignes Heim zu gründen das man nach dem Muster der
italienischen Opernbühnen herrichtete Die Oper ist es
also gewesen welche der dramatischen Kunst eigene Häuser
gründete 1667 fing man in Nürnberg mit dem Bau
eines Opernhauses an und 1678 folgte ein folches in
Hamburg während das erste Operntheater in Leipzig
1693 im Brühl von Strungk eröffnet wurde und zwar
Mit der Oper Aleeste von Paul Thiemig Strungk
einer der bedeutendsten Musiker und Kapellmeister jener
Zeit hatte bereits für die Hamburger Bühne mit Erfolg
gewirkt und seine Opern Der glückselig steigende Seja
mis und Der unglückselig fallende Sejanus Die lieb
reiche durch Tugend und Schönheit erhöhete Esther u f w
waren mit großem Beifall aufgenommen worden Strungk
war von Wien nach Dresden an die Stelle des Vice

wesen und hat Truppen nach den bedrohten Provinzen
geworfen

Gegen Serbien steht die Pforte schon gut gerüstet da
nachdem mit den Albanesen ein Ausgleich hergestellt wor
den ist Albanesische Truppenabtheilnngen bewachen das
nach Serbien gelegene Defils

Inzwischen scheint Serbien auch mit Bulgarien Reibe
reien hervorrufen zu wollen denn fast täglich kommen
Meldungen über Einfälle bulgarifcher Banden in Serbien
aus Belgrad und heute wird aus Belgrad telegraphirt
die Regierung habe mehrere aus serbischen Orten datirte
jedoch aus Bulgarien importirte Proklamationen hochver
räterischen Inhalts mit Beschlag belegt Aus Nisch wird
ferner gemeldet daß der Vertrag über das Vorschuß
geschäft zwischen der serbischen Regierung und der Oester
reichischen Länderbank und dem Comptoir d Escompte
gestern Abend unterzeichnet worden ist Für die nächste
Zeit wird es also an Geld nicht mangeln es wird aber
rasch genug vom Heere verichlungen werden

Das offiziöse Wiener Fremdenblatt sieht sich von
Neuem bemüßigt die Haltung Oesterreichs in der Krise
zu vertheidigen Es wendet sich gegen die Times und
gegen die Nowoje Wremja welche diese Haltung in ge
hässigem Lichte darstellten und erblickt in der Sprache
dieser Blätter den Ausfluß der Bestrebungen des Pan
flavismus wie gewisser englischer Kreise die im Hinblick
auf einen möglichen Zusammenstoß Englands mit Ruß
land ein enges österreichisch russisches Freundschafsband
nicht als einen Vortheil betrachteten Der Behauptung
der gedachten Blätter gegenüber daß Oesterreich das Vor
gehen Serbiens ermuthigt ja geradezu hervorgerufen
habe verweist das Fremdenblatt auf Griechenland wo
die Vorstellungen Europas ebenso wenig fruchteten sowie
auf die dominirende Stellung Rußlands in Bulgarien
welche die Geltendmachung des nationalen Willens nicht
zu hindern vermocht habe Schließlich wird hervorgehoben
daß die Einwirkungen Oesterreich Ungarns auf Serbien
sich ganz auf dem Boden der Wünsche Europas bewegten
daß dieselben aber in dem freien Entfchließuugsrechte eines
selbstständigen Staates und seines Monarchen ihre Grenze
finden müßten

Wenn eine Meldung der Times richtig ist so wäre
was die Mächte betrifft wieder ein weiterer Schritt in der
Entwickelung der Orientwirren vorwärts geschehen Die
Times meldet nämlich Demnächst wird eine Kollektiv

note der Signatarmächte der Pforte überreicht welche die
Anerkennung der bulgarischen Union befürwortet aber die
Wiedereröffnung anderer aus dem Berliner Vertrage ent
schringenden Fragen entschieden verweigern wird Hof
fentlich bedeutet dieses demnächst bald Dieser Nach
richt steht eine Wiener Meldung der Voss Ztg gegen
über nach welcher jeder Tag die Hiobspost bringen kann
daß die Mine explodirt ist

Die Generalsynode berieth gestern die Anträge
der Provinzialsynode von Ost und Westpreußen und von
Schlesien wegen Bekämpfung der Trunksucht Der
Referent Dr Engelbert Duisburg befürwortet gesetzliche
Bestimmungen dahin gehend 1 daß Personen welche im
Zustande offenbarer Trunkenheit auf Straßen in Wirth
fchaften oder sonst an öffentlichen Orten gefunden werden
straffällig sind 2 daß auch Wirthe welche offenbar be
trunkene Menschen in ihren Lokalen dulden oder ihnen
Getränke verabfolgen straffällig sind 3 daß gewohnheits
mäßige Trinker auch gegen ihren Willen in besonderen

kapellmeisters Ritter mit einem Gehalt von 500 Thalern
berufen worden und obwohl ihm der damalige Fürst Jo
hann Georg IV die Bewilligung zur Begründung einer
Oper in Leipzig gegeben hatte wird es in den Akten doch
mißfällig erwähnt daß er seitdem allzulange in Leipzig
verweilet In dem Dekret durch welches ihm verstattet
wird zehn Jahre hindurch in Leipzig während der
Meßzeit Deutsches Singspiel aufzuführen steht ge
schrieben anerwogen wie dadurch das Zwälum nnisieum
mehr und mehr excolirt fremde Liebhaber dieser Wissen
schaft herbeigebracht vndt Sie solchergestalt ein Semina
rium in dero Landen haben und daraus allenfalls die
abgehenden Stellen bei dero Capelle und Eammer Musicis
ersetzen könnten Thiemig der znr Alceste die Musik
komponirt war Kapellmeister an der Thomasschule und
seine Frau spielte darin die Titelrolle Daß die Geschäfte
welche Strungk machte übrigens nicht die besten waren
geht aus einem Memorial an den Kurfürsten vom Jahre
1697 hervor wo er sich einen armen Diener nennt alss
der alle das seinige in dem operen Hause zu Leipzig zu
gesetzet Nach Leipzig folgten die Opernhäuser in Wei
ßenfels Wolfenbüttel Koburg Altenburg Augsburg und
Breslan und alle Musiker und Poeten jener Zeit waren
bemüht jetzt vor Allem im deutschen Singspiel sich die
Palme zu erringen und besonders Kaysers Schöpfungen
Jphigenia Klytemestra und Salomo errangen sich

jubelnden Beifall Kayfer erhielt nebenbei gesagt für jede
Oper als Abfindungshonorar 50 Thaler Daß man
übrigens in der Wahl der Stoffe nicht immer wählerisch
war beweisen die Hamburger Opern die Klugheit der
Obrigkeit in Anordnung des Bierbrauens die
Hamburger Schlachtzeit worin der Chor der Wurst
n acherinnen emphatische Chöre sang und fröhlicher
Brüder Sauflust

Auch die Darstellungen waren meist nur zu drastischer
Art und in Dedekinds berühmter Oper Der sterbende
Jesus erhängt sich Judas und zerplatzt während er am
Stricke hängt so daß seine Eingeweide Heransfallen die
Satan in einem Korbe sammelt indem er eine Rache
arie dazu singt Nachdem man vollends seit 1686 an
gefangen hatte statt des bis dahin gepflegten Recitatives
den gesprochenen Dialog einzuführen nahm das Unwesen

Asylen untergebracht werden dürfen 4 daß durch ver
schärfte Handhabung der bestehenden Gesetze dem Laster
der Trunksucht entgegengewirkt werde 5 daß durch höhere
Steuer der Verkauf des Branntweins eingeschränkt und
vermindert werde 6 daß bei Anwendung der Strafgesetze
die Trunkenheit nicht mehr als mildernder Umstand an
gesehen wird Diese Resolutionen wurden nach längerer
Debatte mit Ausnahme des Punktes 6 den der Referent
auf mehrfache Wünsche aus dem Hause zurückzog ein
stimmig angenommen Von mehreren Seiten wurde da
für plaidirt Trunkfncht als Verfchürfnngsgrund zu be
trachten Hierauf folgt ein Antrag der Provinzialsynode
Brandenburg betr die Verwaltung der Kirchenkollekte sür
hilfsbedürftige Theologie Studirende Der Gegenstand
wird einer Kommission von 9 Mitgliedern überwiesen
Ein Antrag der Provinzialsynode Pommern betrifft die
Errichtung eines Vikariatsdienstes für die Predigtamts
Kandidaten Referent Prof Dr Cremer empfiehlt fol
genden Antrag Die Generalsynode überzeugt davon daß
die praktische Vorbildung der Predigtamts Kandidaten
einer allgemeinen Regelung bedarf empfiehlt unter derr
mannigfachen dazu geeigneten Wegen in erster Linie die
Einführung eines geordneten Vikariatsdienstes und ersucht
den Evangelischen Oberkirchenrath der nächsten General
synode eine diesbezügliche Vorlage zu machen Bei der
Abstimmung wird der Antrag einstimmig angenommen mit
dem Wunsche daß alle provinziellen Organe diese wichtige
Frage nach den betreffenden provinziellen Bedürfnissen
fördern werden Den letzten Gegenstand der Tagesord
nung bildet ein Antrag des Syn v Kleist Retzow ein
Kirchengesetz vorzuschlagen daß der 22 Absatz 1 der
General Synodal Ordnung wie folgt gefaßt wird Der
Vorstand besteht aus einem Vorsitzenden aus einem Stell
vertreter desselben und aus fünf Beisitzern Es werden
fünf Erfatzmäuuer gewählt welche bei Verhinderung von
Mitgliedern des Vorstandes in diesen berufen werden
Nachdem Konsistorialpräsideiit Hegel die Berechtigung des
Antrages betont beschließt die Synode den Antrag an
die Verfassungskommission zu überweisen Die General
synode wird wie man der Magdeb Ztg schreibt spä
testens am 27 Oktober geschlossen werden Die Aus
dehnung der Session über diesen Termin hinans verbietet
sich durch die am 29 Oktober stattfindenden Wahlen für
das Abgeordnetenhaus Um den Synode Kommissionen
zur Durchberathung der ihnen zugewiesenen kirchengesetz
lichen Entwürfe Zeit zu schaffen wird der Präses Graf
von Arnim Boytzenburg vom 14 Oktober an nur wenige
Plenar Sitzungen anberaumen

Telegraphische Nachrichten

London 13 Oktober Gestern Abend lief das eng
lische Kanonenboot Warf auf einer Klippe bei Holy
head auf Das Schiff welches jetzt trocken liegt wird
für ernstlich beschädigt gehalten Die Mannschaft ist
außer Gefahr

Port Said 13 Oktober Der Dampfer Prim
ist gestern anf den Grund gestoßen wodurch die Passage
des Kanals unterbrochen wurde Die Arbeiten znr Ab
bringung des Dampfers sind sofort in Angriff genommen

Rom 13 Oktober Gestern sind in der Provinz Pa
lermo 132 Personen an der Cholera erkrankt und 58
Personen gestorben davon kommen auf die Stadt Palermo
115 Erkrankungen und 45 Todesfälle In den Provinzen
Ferrara Masfa Modena Parma und Rovigo find zu
sammen 6 Personen erkrankt und 1 Person gestorben

der Possenreißern in der deutschen Oper überhand In
der Oper Die kleinmüthige Selbstmörderin Lnkrezia und
die Staatsthorheit des Brutus oder Jsaak und Rebeka
oder die kluge Vorsichtigkeit welche beim Heirathen zu
beobachten spielte bereits der Hans Wurst wieder eine
hervorragende Rolle Dieser Verwahrlosung vermochten
selbst die ersten Schöpfungen Haffe s Graun s und Hän
del s nicht Einhalt zu thun denn das deutsche Volk sah
eine Ursel Kuhschwanz lieber als eine Almira In
diese Zeit sällt auch in Deutschland das erste Auftre
ten der Frauen auf dem Theater In Frankreich
und England hatte man fchon früher diesen Effekt ver
sucht aber das Publikum hatte die Bühnenaphroditen
mit Aepfeln uud Eiern geworfen Auch in Deutschland
betrugen sich die Opernsängerinnen in Kleidung und
Spiel so frei daß sich bald von den Kanzeln ein Sturm
gegen sie erhob und das Theater als unmoralische An
stalt verschrieen wurde Nur wenige Namen werden aus
jener Zeit von darstellenden Kräften mit allgemeiner Be
geisterung genannt darunter die schöne Konradine die
Tochter Kaysers und Mathison der Gönner und Freund
Händels Das gebildete Pnblikum zog sich allmälig von
den Operntempeln zurück und wandte sich nachdem die
Höfe mit dem Beispiel voran gegangen waren bald ganz
der italienischen Oper wieder zu Im ersten Jahrzehnt
des 18 Jahrhunderts sehen wir die deutschen Operngesell
schaften mehr und mehr ins Hintertreffen kommen und
1738 hörte auch die deutsche Oper in Hamburg ixe sich
lange auf den Beinen zu halten versucht hatte auf zu
exiftiren Die letzte deutsche Oper bestand in Tanzig
und erlosch 1741 So hatte das Licht welches Heinrich
Schütz angezündet hatte nicht allzu lange geflackert und
erst einer späteren Zeit blieb es vorbehalten die deutsche
Oper wieder zu vollem Glänze zu erheben und ihr in
Mozart den Genius zu verleihen der ihr eine Lebens
kraft für immer einhauchte Immerhin darf aber Heinrich
Schütz das Verdienst nicht abgesprochen werden daß er
der Begründer der deutschen Oper war und es war
deshalb am Platze jetzt an seinem Jubiläum einen Rück
blick auf die erste Phase der Geschichte der deutschen Oper
zu thuu



Der Kaiser besuchte am Montag Abend die
Soiree bei der Herzogin von Hamilton Derselben wohn
ten auch die großherzoglichen Herrschaften und sämmtliche
in Baden Baden anwesenden Fürstlichkeiten bei Auch Fürst
Hohenlohe der sich heute Abend nach Straßburg begiebt
war anwesend Der Minister von Puttkamer wurde
gestern von dem Kaiser zum Vortrag empfangen und reist
heute Abend nach Berlin zurück Heute treffen der
Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
burg Schwerin auf ihrer Reise nach Italien zu kurzem
Besuch bei den kaiserlichen Majestäten in Baden Baden
ein Der Kaiser verläßt Baden Baden am 22 d Mts
Nachmittags und trifft am nächsten Tage früh in Berlin
ein Die Kaiserin begiebt sich noch auf mehrere Wochen
nach Koblenz Die kronprinzliche Familie kehrt von
ihrer italienischen Reise am 17 d Mts wieder nach Ber
lin zurück Prinz und Prinzessin Wilhelm treffen
von Pest kommend heute in Potsdam ein

Der Kaiser hat bei dem kürzlich stattgesundenen Wett
rennen zu Jffezheim bei Baden Baden abermals die stür
mischen Beweise herzlicher Verehrung von Alt und Jung
In und Ausländern erhalten auch war man allgemein
erfreut über das frische und heitere Aussehen des greisen
Monarchen Zum Schluß des Festes fand in Baden
Baden ein großartiges Feuerwerk statt Der Kaiser und
das großherzogliche Paar besahen das prächtige Schau
spiel von einem Saale Die große Schlußfront des
Feuerwerks zeigte unter einer mächtigen Krone links und
rechts von einer riesigen Lorbeer und Kornblumen De
koration eingerahmt das durch Brillantfeuerlinien ge
zeichnete portraitähnliche Bild des Kaisers bei dessen An
blick das Publikum während das Orchester die National
hymne anstimmte in begeisterte Hoch und Hurrah Rnfe
ausbrach Nach Beendigung des Feuerwerks ließ der
Kaiser den Verfertiger desselben Hofkuustfenerwerker Vida
kovich aus Höchst bei Frankfurt a M vorrufen Der
Mann erschien im Arbeitskleide in dem glänzenden Saale
erklärte auf Befragen des Kaisers die verwickelten Ein
richtungen der verschiedenen Feuerwerke und gab über
seine Geschäfts und Familienverhältnisse Auskunft Der
Kaiser that hierbei in scherzendem Tone mit Bezug auf
die Darstellung seines Bildnisses im Feuerwerke die Be
merkung Im Feuer habe ich mich selbst noch nie ge
sehen

Aus Baden Baden geht der Berliner Börsenzeitung
noch nachstehende Mittheilung zu Obgleich der Kaiser
und die Kaiserin dem Erbgroßherzog und der Erbgroß
herzogin zum Hochzeitsgeschenk ein kostbares Service im
Sansouci Stile bestimmt haben welches in der königlichen
Porzellanmanufaktur zu Berlin jetzt vollendet wird haben
Ihre Majestäten als der Erbgroßherzog und die Erb
großherzogin bei Ihren Majestäten erschienen Veran
lassung genommen der Erbgroßherzogin als Zeichen ihres
besonderen Wohlwollens ein kostbares Souvenir zu über
reichen bestehend in einem Armband mit dreifachem Ringe
Porte Bonheur auf welchem als Agraffe die Namens

züge VV und in Brillanten ausgeführt sind
Wie die Straßburger Post meldet haben die in

Straßbnrg bestellenden Vereine unter gemeinsamer An
regung der Schützen Männergesang Turn und Krieger
vereine beschlossen dem neuen Statthalter bei seinem Ein
zug in Straßbnrg einen großen Fackelzug zu bringen
Der Fürst hat mittels eigenhändigen Schreibens an den
Schützenmeister Vogel v Falckenstein die angebotene Ehren
bezeigung freundlichst angenommen Der Tag seiner An
kunft ist noch nicht bestimmt

Wichtige Aenderungen in den Schiffsbewegungen auf den
überseeischen Stationen der deutschen Marine sind angeordnet
worden Das ostafrikanische Geschwader unter dem Befehl
des Kontreadmiral Knorr wird besteben aus den Kreuzerfregatten
Bismarck als Flaggschiff Elisabeth und Gneisensu, dem

Kreuzer Möwe dem Kanonenboot Hyäne und dem Tender
Adler und begiebt sich zunächst von der Küste von Zanzibar

nach der Bucht von Aden Der bisher zu diesem Geschwader
gehörige Tender Ehrenfels tritt in diesen Tagen die Rückreise
nach Wilhelmshaven reip Bremen an die am Bord dieses
Schiffes befindlichen Marinemannschaften gehen auf Adler
über Die Kreuzerfregatten Stosch am Bord Contreadmiral
Paschen und Prinz Adalbert begeben sich zunächst nach
Kamerun und St Bincent und werden alsdann voraussichtlich
die Heimreise antreten Beide Schiffe befinden sich schon jahre
lang auf überseeischen Stationen Die Ernennung des Kapi
täns Paschen zum Vizeadmiral ist in Anerkennung seines um
sichtigen Verhaltens als Befehlshaber des ostafrikauifchen Ge
schwaders erfolgt dem der Fürst Bismarck seine besondere An
erkennung gezollt hat Durch das kluge Auftreten des Kapitäns
ist erreicht worden was erreicht werden sollte ohne daß Ver
wickelungen kriegerischer Art hervorgerufen wurden

Fürst Bismarck hat wie der New IorkHerald
zu berichten weiß seine Photographie dem Präsidenten
Cleveland übersendet Es ist das bekannte Bild des
Fürsten in Kürassier Unisorm von einem höchst geschmack
vollen Rahmen umgeben und mit einer eigenhändigen
Widmung des Reichskanzlers versehen Präsident Eleve
land äußerte seine besondere Freude über das Geschenk
und beabsichtigt dasselbe mit seiner Photographie in
gleichem Nahmen zu erwidern Er hat das Bild des
Fürsten in seinem Arbeitszimmer über dem Schreibtisch
ausgehängt

Dem M Fr wird aus Kissingen geschrieben
Einer unserer letzten Gäste der Maler Menzel aus
Berlin hat die Wohnräume des Fürsten Bismarck auf
der oberen Saline aufgenommen um sie zu einem Ge
mälde aus dem Leben desselben zu beuützen

Die Köln Vztg will erfahren haben daß das
Lenbach fche Bild des Papstes Leo XIII in Rom sehr
abfällig beurtheilt und sogar der Verdacht rege wurde
daß der Maler eine Karikatur habe zeichnen wollen Der
Papst selbst habe lange gezögert ehe er die Erlaubniß

zur Ausstellung des Bildes gegeben Nur die Rücksicht
auf den mit derselben verbundenen guten Zweck der Er
lös ist bekanntlich für einen Münchener Kirchenbau be
stimmt habe ihn schließlich einwilligen lassen Wie
Papst Leo über das angeblich genaue Portrait denkt
geht am besten daraus hervor daß der heilige Vater ur
sprünglich unter dasselbe die launige Frage geschrieben
hatte Ist das Leo XIII Nur auf dringendes Bitten
hat er diese Kritik schließlich zurückgezogen Jeder der
den Papst gesehen weiß daß Leo XIII nicht der hin
fällige Greis ist als welcher er in dem Bilde erscheint

Der namhafte Zoologe Dr Rueff in Stuttgart hat
seinem Leben dnrch Selbstmord ein Ende gemacht Wahr
scheinlich hat ihn seine Krankheit er litt seit längerer
Zeit an Wassersucht zu diesem traurigen Schritte
veranlaßt

Wie die Lib Korr mittheilt wird von liberaler
Seite beabsichtigt der Frage der Zertheilung großer
Güter behufs Bildung kleiner Besitzungen praktisch näher
zu treten Die Herren Rittergutsbesitzer Sombart Reichs
tagsabgeordneter Witt Bogdanowo und Abg Rickert und
eine Reihe anderer mit den Verhältnissen vertrauter Män
ner beabsichtigen durch Parzellirung großer Güter einen
Versuch zur Hebung des Bauernstandes zu unternehmen

Die Deputation welche dem Kardinal Melchers eine
Adresse und Ehrengabe der Kölner Erzviöcese überbringen
soll hat am 11 d die Reise nach Rom angetreten Außer
den im Namen ganzer Deeanate oder Bezirke erlassenen
Adressen sind 541 Einzeladressen eingegangen welche
sämmtlich in einem mächtigen künstlerisch ausgestatteten
Bande vereinigt sind Die Ehrengabe übersteigt die
Summe von 80,000 Mk zu derselben haben die Laien
mehr als 60,000 Mk beigesteuert Den Rest bildet eine
Gabe der Priester der Erzdiöcese so daß ein Gesammt
betrag von mehr als 100,000 Fr überreicht werden kann

Bei dem wegen Zeugnißverweigerung in Haft befins
ichen Redakteur der Münchener N Nachr Herrn Bos
hart erschien vor einigen Tagen ein Beamter der Hagel
versicherungs Austalt um Herr Boshart zur Nennung
des Verfassers des vielbesprochenen Artikels zu bewegen
Der Direktor der Anstalt hat nämlich den Bediensteten
der Anstalt ein Eircular zugehen lassen in welchem mit
der Entlassung des gesammten Personals gedroht wird
falls der Schuldige nicht bis 15 Oktober ermittelt oder
denunzirt ist Dem Thäter selbst wird für den Fall seiner
Nennung Straflosigkeit zugesichert Herr Boshart lehnte
das an ihn gestellte Ansinnen ab

Vom Wahnsinn befallen wurde Sonnabend plötzlich
ein in der Friedrichsbergerstraße in Berlin wohnhaftes
unverehelichtes Fräulein Abraham Dieselbe hat mit ihrer
jüngeren Schwester im Parterre des Hauses ein Putzge
schäst inne als nun jene Mittags ausgegangen war ent
kleidete sich plötzlich das etwa dreißig Jahre alte Mäd
chen bis auf das Hemd und begann nun den ganzen
Ladeninhalt auf die Straße zu werfen Nachdem sie eine
große Menge von Hüten Band und Blumen vor die
Thür geworfen hatte ergriff die Unglückliche einen Besen
und begann mit demselben in jenen Sachen herum zu
wühlen Natürlich sammelte sich sofort eine große Menge
Neugieriger doch gelang es dem Eingreifen einiger Nach
harinnen den Skandal bald zu beendigen und die sich
Sträubende in ihre Wohnung zu schaffen von wo dann
ihre Ueberführung nach der CharitS durch die Polizei ev
folgte

In Heidelberg wird zu dem nächstes Jahr statt
findenden 400jährigen Jubiläum der dortigen Universität
eine Festhalle erbaut die 110 000 M kosten soll Hierzu
will die Regierung nur 15 000 M beisteuern so daß die
übrigen 95000 M die Stadt zu tragen hat

Die berühmte Wallfahrtskirche in Walldürn wird
jetzt mit einem Kostenaufwands von 80000 M renovirt
Dies Geld ist zum größten Theil von gläubigen Pilgern
gespendet Die Mannheimer Gasanstalt erzielte
im Betriebsjahre 1884/85 einen Reingewinn von 252000
Mark

Auf der Insel Jersey an der Küste von Frankreich
ist im Herbste 1883 ein Taubstummer gefunden worden
der durchaus keine Auskunft über sich geben kann Er
mag etwa 18 20 Jahre alt sein ist groß hat dunkles
Haar helle Gesichtsfarbe und graue Augen Zeigt man
ihm Gegenstände so bringt er mit Mühe einige Worte
hervor die deutsch sind Sollte ein solcher Mensch
irgendwo vermißt worden sein so werden seine Freunde drin

gend ersucht sich sofort an die beifolgende Adresse zu
weuden Menschliche Barmherzigkeit bittet um gefälligen
Nachdruck dieser Anzeige in allen deutschen Zeitungen
so daß der Unglückliche seine Heimath wiederfinden möge
I II 40 Lslmovt roaä 8t Hülisrs Isrsev Ollaiuasl
Islariä

Beim Abbrechen eines alten Gebäudes in der Stadt
Spendborg auf der Insel Fünen hat man wiedas Berl
Frbl berichtet einen Schatz bestehend aus 10 Barren
sehr feinen Silbers 3774 Silber und 51 Goldmünzen
alle aus der Zeit des dänischen Königs Erich von Pom
mern 1396 1412 im Baugrunde gefunden Merk
würdiger Weise knüpft sich an dieses Haus die Sage
daß dort ein Schatz vergraben liege weshalb auch der
jetzige Besitzer iu den Kaufbrief die Klausel hat aufnehmen
lassen daß er sich die im Hause etwa gesundenen Schätze
als Eigenthum vorbehalte

Aus dem Geschäftsverkehr
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Tageskalender l
Gewerbe Ausstellung im Grundstück der Königlichen Reitbahn gr Ulrichs

straße 33 geöffnet täglich von Vorm 10 bis Ab 8z Uhr Die Motoren
und Arbeitsmaschinen sind in Thätigkeit Abends elektrische Beleuchtung
Entree SO Pf, für Kinder die Häiste

K I Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 11 z U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Bonn von 8 10 Uhr und vsn 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgersir, Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr, Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Maydebnrgerstr, täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der Medicin Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr,
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sürZahn und
Mundkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von gz 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Städtische Anstalt für Rrv itsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
ervfleMingsftation l für fremde Reisende ebendaselbst

Fencr MelSestelle Pslizei Wachtftube
Börsenversamnilnn Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not

nummnnischer Verein Ab 8 9j Englische Sprache im Vereinslokale
Mehlbörseuversammlun, Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnitholosischer Central Berein für Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bicuenväter Versammlun Ab 8 10 im Weißen Roß
Stcnogravh Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsabend inSchöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Gavelsberaer Stenographen Verein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

Kirchen Gesangverein zn St Georgen Ab i8 im Pfarrhaus zu Glaucha
Ninifmiin Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Verband dentfcher HanSInnnsgchülfeii Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Ule Ab Lj Uebung in der Turnhalle Taubenfrr 16
Fiirstenthal ßlntn Abends 8z im Fürstenthal
Handwerler Bildungsverein Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangverein Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäeilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
Handwerkermeistcr Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
reuzbriider Stammtisch IOS Ab 8 gr Ulrichsftr 22 im Restaurant Keim

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschnkbant es Handwerkernieifter Vereins Jede Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwcrkcr Mcistcrvcreins Geöffnet v 4 6 bei Hs Fischer

Berggasse 1
Halle sches Volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel B d 15 Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 Oktober

Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Saeu
ger Saalberg 7 und Auguste Caroline Friederike Anna Geb
hurdt Feldstr 8 Der Kaufmann Christoph Robert Krüger
Königstr 2t und Jda Auguste Jenny Manu Mühlgraben 1

Der Handelsmann Johann Hermann Meiling und Mathilde
Louise Wilhelmine Mühlberg Thalgasse 4 Der Rentier
Friedrich Louis Ecke Halle und Anna Emma Wislieenus
Kaumburg Der Maurer Friedrich Ferdinand Richard
Schaffernicht Halle und Marie Friederike Plathe Trebitz

Geboren Dem Kaufmann Franz Schulze Rannischestr 5
ein Sohn Arthur Willy Dem Fischer und Schiffer Karl
Knöchel Saalberg 10 ein S Wilhelm Karl Dem Tischler
Hermann Schleenvoigt Taubenstraße 15 ein Sohn Hermann
Friedrich Gustav Gottlob Dem Gürtler Richard Helbig
Henrietlenstraße 18 eine T Elise Bertha Ein nnehel S

Gestorben Des Gasanstalts Direktor a D Wilhelm
Schröder Ehefrau Amalie geborene Butterbrodt 70 I 5 M
21 T Wettiuerstraße 9 Des Agent Hermann Becker S
Enrt 1 I 7 M 9 T Zenkergafse 12 Des Maschinen
fabrikant Richard Degenkolbe T Louise Johanne 7 Mon,
Wörmlitzerstraße 37 Eine uuehel T, todtgeboren Eine
unehel T

Standesamt GZebicheustein
Meldung vom 7 Oktober

Geboren Dem Zimmermann G L W Hammelmann ein
S, Reilsstraße 30 Dem Fleischer H P Petermann eme
T Brunnenstraße 29 Dem Handarbeiter F E Thiele
mann ein S Advokatenstraße 5 Dem Maschinenbauer F
Eh M Kitziug eine T Trothaschestraße 10 Dem Hand
arbeiter F

Geboren
Reilsstraße 9

F Broemme eine T Reilsstraße 41
Meldung vom 8 Oktober

Dem Steindrucker I Lichtenstein ein Sohn

Meldung vom 9 Oktober
Dem Eisendreher C F Segnitz ein S kleine

Dem Fabrikarbeiter W E Pretsch eine T
Geboren

Breitenstr 9
Brunnenstraße

Gestorben Des verst Kesselschmieds Eh G F Pulß T
3 M 20 T, Brechdurchfall Hohestraße 17

Kirchliche Anzeige
Kirche zu U L Frauen Freitag den 16 Oktober Vor

mittags 9 Uhr wird Allgemeine Beichte und Kommunion ge
halten werden Pfanne Archidiakonus
Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat

13,/10

St
Baro
meter

mor

Thermometer
nach

Lvtsius Wsruir

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind Wetter

2 Uhr 749,0 13 8 11 0 58 SV woltlu
8 Uhr 753,0 8 8 7 0 82 dunstig

7 Uhr 755 0 6,3 5 0 88 desgl

Uebersicht der Witterung
Das gestern erwähnte Depressionsgebiet hat sich in der Weise

umgestaltet daß ein Minimum über der südöstlichen Nordsee
ein anderes über mittleren Ostsee liegt In Großbritannien
dauert die starke bis stürmische nördliche Luftströmung fort
Ueber Eentralenropa ist bei schwachen Winden meist ans süd
licher Richtung das Wetter theilweise heiter über der westlichen
Ostsee fast wolkenlos und meist etwas kälter In Deutschland
ist seit gestern vielfach Regen gefallen

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannter
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg l 6 Mem
j 11 Karlsruhers München j 4 Chemnitz f 8 Berlin j 7

Paris i 6
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 12 Oktober

Abends 2,16 am Z 3 Oktober Morgens 2 10

Idmtvl ii lMMZ
Donnerstag den 15 Oktober

Neues Theater Villa Blancmignon
Altes Theater Cjiir u i Zunmermann



Interims 3WS MsMvr
Donnerstag den IS Oktober Geschloffen

Freitag Neu WZ Lustspiel Novität von G v Moser

Heute verlegte ich mein

von Brüder st ratze 17 nach

Gr Steinstriche ßh
Halle a S den IS Oktober 1885

FÄ MM
den höchsten Anforderungen entsprechend neben

Z M V0N NoeZssitviii Nu vuT FAU New YorkGrößtes Kihinstitut guter Instrumente
Gebrauchte Pianinos zu billigsten Preisen

S Ik Hallt a S Leipzigcrstraße 71
Kurier Lauerbru VonUKvroÄs

Ich erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen daß ich Herren
den Vertrieb meines Brunnen für Halle

übertragen habe
Wernigerode 6 September 1885

KNKIOS kDU zRSRSKOM I ISZK I
vtt

Msrlms Stack MsÄsr
Vor dem Steinthar 7 und 8

Direktion SslUUtli

Vorläufige Anzeige
Das Gastspiel des berühmte hochgeseierte

Tragöde

8iDU krii ü kmi
findet im Interims Stadt Theater Z v8t inu t statt

MM N 8l MMkNIM köU A W Sk
Dienstag den 20 Oktober Erstes Gastspiel des 8iK r Dr v t

r

Mittwoch den St Oktober Zweites Gastspiel

Roms Z ear
Freitag den SS Oktober Drittes und unwiderruflich letztes Gastspiel

des SiKiivr s ri 5 t

Z T ZWN VVIR ZKÄ VSI rt5

Loge S Mk Sperrsitz SS Mk Nummerirtes Parterre 1,SV Mk
Unnnmmerirtes Parterre 1 Mk Gallerie SO Psg

Vorbestellungen auf Billets werden schon jetzt an der Theater Tages Kasse
Großer Schlamm 4 Händel s Geburtshaus entgegengenommen

Obige Gastspiel Vorstellungen finden außer Abonnement statt doch bleiben
den geehrten Abonnenten ihre Plätze bis Sonntag den 18 Oktober reservirt

I

kr 8 MMck i IllMM ii W P
IS MI lil 2Größtes Klger MM eingerichteter Musterzinnner in Renaissance und Rococco

III lit ii SevZk tSi Nvrrsvl i tteii ii RvtrvLr ÜLr IkilliKirvZt K ietv xil liiiiiii Iiiilt tvt im liivLvre

1 v I tA AWÄ1

G SMMs
A

99

9

tiii

Z

kette Mett 21 Mck 2Z U ick mä H Mrk
koedkßmß KMeu kedM N UM 4V Ultck V UM
WÄZZn kkuiul M l M dö ktz 2 M
IIMMiw mit vMll6ii 2 M Zö8 N 8 N
Ksbr kÄLksukvim Sallo a 8TS I SSA

47 in altvi

i AvKvi k ii i t Kvi V z T Iiii i t, i
I F

LysvisL A AAE TN MAllllfAvwr
Gr K usNr 4 U UAPLMsr r Wa s r 4

Fortlaufender Eingang von in Var Ivi
Preise jederzeit concurreuzsähig

W GZL M I Ä
in streng stylgerechten Ausführungen

Gegründet 18SS Gegründet I8SS

nur Markt u Hallgassen Ecke
Nur erster Laden von der Ecke

Gartenanlagen Gärten in Stand
zu setzen nimmt noch an

Gärtner I
Blumengeschäft Mühlweg S

von Nutz und Brennholz Donners
tag den IS Nachmittags S Uhr in
der Halle Daselbst eine Parthie gute Thü
ren Fenster Oefen Treppen u s w billigst

I 8elmeck Kieiit r
MsrirsQ in Original OsdiQäsn und aus
AS V0ASQ

Lauliok
Das Wunderbuch

6 u 7 Buch Moses enthalt Geheimnisse
früherer Zeiten sowie das vollständige sieben
mal versiegelte Buch versendet für S Mk
Ii Buchhandlung Magdeburg

Für den redaktionell und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmann w Halle

Hierzu Beilage
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